Niederschrift

über die 15. Sitzung des 

Ortsbeirates Worms-Leiselheim

1
N i e d e r s c h r i f t
ü b e r   d i e   S o n d e r s i t z u n g   d e s
O r t s b e i r a t e s   W o r m s – L e i s e l h e i m

	
	Sitzungstermin:
	Mittwoch, den 05.12.2018

	
	Sitzungsbeginn:
	19:00
Uhr

	
	Sitzungsende:
	21:05
Uhr

	
	Ort, Raum:
	Vereinsheim des MGV Euterpia in der Ortsverwaltung von Worms-Leiselheim, Adam-Riese-Str. 2


Anwesend sind:

Vorsitz

	Herr Ortsvorsteher Johann Nock
	


CDU-Fraktion

	Herr Norbert Hierse
Herr Stefan Hüttenberger
Frau Kathrin Makulla
Frau Bettina Menges
Herr Hans-Peter Schneickert

	


SPD-Fraktion

	Herr Heinrich Bock
Herr Dirk Dörsam
Herr Stefan Guth
Frau Patricia Sonek
	

	
	


Bündnis 90 / Die Grünen-Fraktion

	Frau Dr. Dagmar Loskill

	


Schriftführer/in

	Frau Petra Bremmer

Stadtverwaltung
Herr Bürgermeister Hans-J. Kosubek
Herr Dieter Hermann – Bereich 3.06

Frau Gabriele Adams – Bereich 6.6

Frau Annett Böttner – Bereich 6.6

	Herr Reschke und Herr Wilhelm beide vom Ingenieurbüro Habermehl & Vollmann




WZ

Frau Margit Knab
Entschuldigt fehlen:

CDU-Fraktion 
Herr Thomas Scherer
	
	


Tagesordnung

Öffentlicher Teil

Vorstellung des Verkehrskonzeptes durch die Stadtverwaltung Worms

Öffentlicher Teil
	TOP 1)
	Begrüßung des Ortsvorstehers
	


Der Ortsvorsteher Johann Nock eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr, begrüßt die Ortsbeiratsmitglieder, die Anwesenden der Stadtverwaltung, die Herren vom Ingenieurbüro, die zahlreichen Bürger und Bürgerinnen sowie Frau Knab von der Wormser Zeitung. Herr Nock stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Mitglieder des Ortsbeirates sind ordnungsgemäß eingeladen worden. Er fragt nach, ob Änderungen an der Tagesordnung gewünscht werden.
Frau Makulla bittet darum, zu gegebener Zeit die Sitzung aufzuheben, damit die Gäste die Möglichkeit haben, sich zu den Vorstellungen des Verkehrskonzeptes zu äußern. Dies wird einstimmig angenommen.
Herr Nock gibt das Wort an Frau Adams, die mit 15 Folien die beiden Konzepte vorstellt. Frau Adams bittet darum, die Präsentation komplett zu Ende vorstellen zu können – ohne Zwischenfragen, Fragen sollen erst am Ende gestellt werden und jeder Fachbereich wird diese dann beantworten.

Variante 1)

Der Verkehr soll hauptsächlich über die Dunantstraße geleitet werden. Diese Version wird von der Verwaltung abgelehnt.

Variante 2)

Die Winzerstraße soll zur Einbahnstraße werden und der Verkehr soll über die Dr.-Illert-Straße und die Albert-Schweitzer-Straße geleitet werden. Diese Version wird von der Verwaltung bevorzugt.

Kurz angerissen wird die Vorstellung der SPD-Fraktion (kleine Einbahnstraßenlösung). Diese wird ebenfalls seitens der Verwaltung verworfen.

Herr Nock hebt um 20:05 Uhr die Sitzung auf.

Es entsteht eine Diskussion zwischen den Bürgern und den einzelnen Personen der Fachbereiche der Stadtverwaltung.

Die Bürger sind mit der Einbahnstraßenlösung nur bedingt einverstanden. Ebenfalls entsteht eine Diskussion über die Kosten, die entstehen für die Ausbauarbeiten – wenn die Straßen durch die Mehrbelastung – saniert werden müssen.

Die Inhaber der Bäckerei geben bekannt, bei dieser Lösung, ihr Geschäft zu schließen und sich anderswo anzusiedeln.

Einige Bürger merken an, dass durch den Wegzug der Bäckerei Leiselheim schließlich auch immer unattraktiver werde. Man könne froh sein, noch solche kleinen Firmen in einem Vorort zu haben.

Ein Bürger „droht“ gar mit Anwälten und Klagen.

Die Fachbereiche geben bekannt, dass die Winzerstraße in jedem Fall saniert würde (da diese sehr marode ist und auch das Wasser nicht mehr richtig ablaufen kann). Dadurch wird sie im Zuge dieser Maßnahme in jedem Fall zur Einbahnstraße gemacht.

Verschiedene Ortsbeiratsmitglieder und auch Bürger bitten die Verwaltung darum, noch andere Konzepte in Betracht zu ziehen und auszuarbeiten.

Der Ortsvorsteher Johann Nock will alles nochmals mit den Ortsbeiratsmitgliedern besprechen und schließt die Sitzung um 21.05 Uhr.

Der Vorsitzende:





Die Schriftführerin:

	
	
	

	Johann Nock
	
	Petra Bremmer


Ortsvorsteher
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